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Andacht
„Das Wort Evangelium ist ein griechisches Wort, das im Slo-
wenischen so viel bedeutet wie
• eine gute Botschaft oder
• eine gute Nachricht oder
• eine fröhliche Erzählung, von der die Leute fröhlich

werden, von ihr fröhlich sprechen, sie gerne hören und 
sie weitererzählen.

40 Christen, hauptsächlich aus dem Dekanaten 
Weilheim und Kempten, hatten sich Mitte Mai
aufgemacht, um Spuren des Reformators Primož 
Trubar, in Slowenien zu suchen. Die gab es wahr-
lich reichlich. Nicht zuletzt ist sein Gesicht auf der 
slowenischen 1 Euro Münze zu finden (siehe re.)
Trubar kann man als den slowenischen Luther
beschreiben. Er brachte reformatorische Gedan-
ken in das kleine Land, übersetzte neben einem 
Katechismus und einer Kirchenordnung auch
(in einem Team) die Bibel ins Slowenische.
Er verwendete als Erster die slowenische Um-
gangssprache für gedruckte Schriften. Und doch musste er viele Jahre in 
Deutschland im Exil leben, acht Jahre in Kempten, wo eine Büste an der St.-
Mang-Kirche von seinem Wirken zeugt, und dann über 20 Jahre in Derendingen 
in Tübingen. Nicht zuletzt wegen seiner Tätigkeit waren zeitweise 90% der Be-
wohner:innen Sloweniens Lutheraner.
Heute gehören nur 0,8% der Bevölkerung der lutherischen Kirche an. Und doch 
hat sie sehr großes Vertrauen und Ansehen in der Bevölkerung. Schulklassen 
kommen zuhauf in die lutherischen Gemeinden, um etwas von dem Reforma-
tor Trubar und dem lutherischen Glauben zu erfahren. Der Bischof ist ein gern 
gesehener Gesprächspartner im Fernsehen und Radio. Der 31. Oktober ist als 
Reformationstag seit vielen Jahren in Slowenien unangefochten Staatsfeiertag.
Warum haben die Kirchen in Deutschland ein Vertrauensproblem, auch die
lutherische? Einer der Gründe mag sein, dass wir (fast?) alle die Frohe Botschaft 
nicht so weitersagen, dass die Leute fröhlich werden, von ihr fröhlich sprechen, 
sie gerne hören und weitererzählen. Warum eigentlich nicht?

Pfarrer Jost Herrmann

Primož Trubar  1508-1586
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Auf Wiedersehen!
Als Glücksfall habe ich es immer emp-
funden, mich auch beruflich dafür ein-
setzen zu dürfen, was mir persönlich 
wichtig war: meine Kirchengemeinde!
Jetzt ist Schluss mit der Arbeit im 
Pfarramt: 
Nach knapp 22 Jahren an dieser Stelle 
gehe ich in den Ruhestand.
Dankbar kann ich zurückblicken auf 
eine erfüllte und erfüllende Zeit.
Ich durfte mit 5 verschiedenen Chefs 
zusammenarbeiten. Alle hatten eines 
gemeinsam: Humor – eine wichtige 
Grundlage für gute Zusammenarbeit! 
Das Berufsbild einer Pfarramtssekre-
tärin hat sich im Laufe der Jahre sehr 
verändert: Der Anteil der Verwaltungs-
arbeit ist immer größer geworden und 
beansprucht Zeit, die für den Kontakt 
zu den Menschen fehlt. 
Dennoch war mir bei meiner Arbeit im 
Pfarramt eines immer besonders wichtig: den Anliegen der Menschen, die bei 
mir als „seelsorgerliche Erstanlaufstelle“ Auskunft, Rat oder Hilfe suchten, 
freundlich und verbindlich gerecht zu werden. Wo mir das nicht gelungen ist, 
bitte ich um Entschuldigung.
Ich habe immer versucht, den Blick auf’s Ganze zu behalten und die Kirchenge-
meinde v.a. als „freundliche Stimme am Telefon“ kompetent zu vertreten.
Ich bedanke mich bei allen Chefs, bei allen Kolleginnen und Kollegen und bei 
den vielen ehrenamtlichen Mitarbeitenden: Gemeinsam haben wir viel bewegt!
Jetzt freue ich mich auf einen neuen Lebensabschnitt:

• Auf eine neu gewonnene „Leichtigkeit des Seins“, auf Spontaneität,
• Auf Zeit für alte und neue Hobbies, für meine Familie und für mich! 
• Und ich freue mich darüber, viele von Ihnen und euch auch weiterhin zu

sehen in unserer Gemeinde!
Danke an alle, die mir diesen schönen Abschied am Gemeindefest bereitet
haben!
 Herzlichst
 Christiane Wanninger
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Liebe Frau Wanninger,
fast 22 Jahre haben Sie die Geschicke des Kaufbeurer Pfarramts entscheidend 
mitgetragen, ja mitgestaltet. Fast 20 Pfarrer:innen und Diakone haben Sie in 
dieser Zeit mit Rat und Tat unterstützt, mit Telefonaten und Faxen, Briefen und 
Zuschussanträgen.
Sie waren für das Personalwesen für die vielen Beschäftigten unserer Kirchen-
gemeinde verantwortlich. Sie führten über lange Jahre das „Heilige Buch der 
Termine“ der Gemeinde, dann den Online-Kalender. Sie hatten die Schlüsselge-
walt über -zig Zugänge. Sie waren die freundliche Stimme am Telefon und die 
Ansprechperson im Pfarramt: für Ratsuchende, Verärgerte, Traurige, Verzweifel-
te, Überglückliche, Gelangweilte. Und das hat sie dann selber auch manchmal 
verärgert, traurig, glücklich gemacht oder gelangweilt.
Bei Ihrer Verabschiedung an Christi-Him-
melfahrt haben wir die Besucher:innen 
digital gefragt, was ihnen im Rückblick 
zu Ihrer Person einfällt.
Gut getroffen finde ich. Sie hatten alles 
im Blick und alles im Griff. Vielen, vielen 
Dank dafür.
Nun werden wir ohne Sie zurechtkom-
men müssen. Wir im Theolog:innen-
Team, der Kantor, das Hausmeister-
Team, Monika Frey und ab September als Ihre Nachfolgerin Verena Aicher. Sie 
haben uns gut vorbereitet, auch wenn Ihr Wissen und Ihre Erfahrung uns fehlen 
werden.
Sie werden jetzt mit Ihrem Mann den Ruhestand genießen, Ausflüge machen, 
ausschlafen…, aber weiterhin unserer Gemeinde verbunden bleiben, zumin-

dest als Sängerin in 
der Kantorei.
Gott behüte Sie und 
Ihre Familie.

Jost Herrmann

Verabschiedung 
Christiane Wanninger
beim Gemeindefest
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Gut gekleidet mit gutem Gewissen
Wir alle wünschen uns, dass unsere Kleidung hergestellt wird, ohne die Umwelt 
zu belasten oder Menschen unfair auszubeuten. Berichte über haarsträubende 
Arbeitsbedingungen und schreckliche Unglücke in Textilfabriken in Asien sind 
ebenso an der Tagesordnung wie Bilder von verseuchten Flüssen. Allerdings 
scheint es so zu sein, dass freiwillige Verpflichtungen der Textilindustrie keine 
großen Verbesserungen bringen. Wir Konsumenten haben die besten Möglich-
keiten, Einfluss zu nehmen und für Veränderung zu sorgen.
In der Textilindustrie gibt es unzählige Gütesiegel und Prüfzeichen. Allerdings 
handelt es sich hierbei mehrheitlich um Eigenmarken oder private Prüfzeichen, 
deren Erteilung selten auf rechtlichen Grundlagen basiert. Wenn keine rechtli-
chen Grundlagen vorhanden sind oder nur der Mindeststandard eingehalten 
wird, dienen die Gütesiegel hauptsächlich zu Werbezwecken, da bei den Kon-
sumentinnen und Konsumenten durch das Siegel Erwartungen an die Produkt-
qualität geweckt werden.
Glücklicherweise wächst der Markt an fairer Mode, so dass 
es eine immer größere und schönere Auswahl gibt. Die oft 
noch höheren Preise für Kleidungsstücke gehen im Regel-
fall mit einer besseren Qualität einher, so dass man sich 
länger an ihnen erfreuen kann. Auch das ein guter Beitrag 
zu mehr Nachhaltigkeit im Kleiderschrank!

Dieser QR-Code führt Sie zu einer Übersicht 
zu den wichtigsten Kleidersiegeln.

Christoph Leipold

Was ist faire Kleidung? - Eine Begriffsklärung
Grundsätzlich ist Kleidung dann fair, wenn die Menschen, die sie herstellen, 
selbstbestimmt agieren, grundlegende Rechte haben, von ihrer Arbeit leben 
können und durch diese Arbeit keine gesundheitlichen Schäden davontra-
gen.
Geregelte Arbeitszeiten, Rechtssicherheit, Vermeidung von Kinderarbeit und 
keine Diskriminierung aufgrund von Religion, Rasse oder Herkunft sind die 
Basis einer fairen Produktion und sollten auch im konventionellen Bereich 
die Regel sein.
Global betrachtet ist dies leider noch lange nicht der Fall, weshalb es umso 
wichtiger ist, gezielt faire Kleidung zu kaufen und dabei auf einige Dinge zu 
achten.

Quelle: https://www.grundstoff.net/fair-trade-definition
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An der Kirche kräht jetzt der Grüne GockelAn der Kirche kräht jetzt der Grüne GockelAn der Kirche kräht jetzt der Grüne GockelAn der Kirche kräht jetzt der Grüne Gockel
Haben Sie ihn schon gesehen? Um 11:00 Uhr am 27. Mai wurde
er der Öffentlichkeit präsentiert und seitdem kräht er fröhlich
in die Welt hinaus, dass unsere Kirchengemeinde umwelt-
zertifiziert ist - die erste in Kaufbeuren und im evangelisch-
lutherischen Dekanat Kempten  die siebte. Das Zertifikat ist
ökumenisch, d.h. für alle Kirchengemeinden in Deutschland,
Österreich und der Schweiz gelten gleiche Kriterien für das Um-
weltmanagement. Rechts neben dem Schaukasten an der Kirche ist die
Plakette kaum zu übersehen.
Der gleichzeitig öffentlich bekannt gemachte Umwelt-Bericht stellt unser Um-
welt-Management-System dar und  dokumentiert die umfangreiche Arbeit des 
Umwelt-Teams der letzten vier Jahre. Er liegt in der Kirche aus und ist auf der 
Homepage einsehbar. Darin enthalten sind Grußworte von OB Bosse, Dekanin 
Dorothée Löser und dem Umweltbeauftragten der Landeskirche Dr. Schürger, 
die Bestandsaufnahme und das Umwelt-Programm, mit unseren Zielen in Rich-
tung Mitwelt-Freundlichkeit und Klimaschutz, die wir in den nächsten vier Jah-
ren erreichen wollen.
Bei der Präsentation waren anwesend Bürgermeister Oliver Schill, der ein wür-
digendes Grußwort hielt, die Klimaschutz-Managerin der Stadt Frau Lea Höß, 
ein Vertreter des Bund Naturschutz, des Vereins Naturbündnis Wertachtal, bei 
dem die Gemeinde Mitglied ist, eine Vertreterin von Supertecture, dem Kauf-
beurer Verein, der sich für umweltfreundliches Bauen einsetzt sowie der Um-
weltbeauftragte der Christuskirche Neugablonz, Wilfried Knorr. Im Beisein der 
Presse befestigten Pfarrer Jost Herrmann, Umweltbeauftragter Dr. Thomas 
Melcher, Kirchenvorstand Robert Bier und Mesner Johann Meinhardt gemein-
sam die Plakette an der Kirchenwand.

In einem Festgottesdienst mit dem Um-
weltbeauftragten der Landeskirche 
wird am Sonntag, dem 25. Juli, der 
Grüne Gockel in der Gemeinde feierlich 
begrüßt.

Dr. Thomas Melcher, 
Umweltbeauftragter

Dr. Thomas Melcher setzt
die letzte Schraube,
damit er nicht mehr davonfliegt,
der Grüne Gockel!
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35 Jahre Arbeitskreis Asyl
„Der Rekord an Asylbewerbern hat zu einer nicht mehr hinnehmbaren Störung 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung geführt. …. Zurückweisungen an der 
Grenze für Asylbewerber aus Staaten, in denen nach allgemeiner Überzeugung 
keine Verfolgung stattfindet, sind nötig.“ Was so unglaublich aktuell klingt, 
stand in Wirklichkeit im August 1990 in der Allgäuer Zeitung. Damals kamen 
erstmals auch Asylsuchende nach Kaufbeuren. Schnell wurden Baracken und 
bald Containerdörfer für 400 Männer gebaut. Das war auch die Geburtsstunde 
des Arbeitskreis Asyl. Eine Gruppe aus Mitgliedern von amnesty international 
und von den beiden Kirchen ging auf die Fremden zu, half ihnen, sich zurecht 
zu finden und besuchten sie in den Containern, ihren Schlafzimmern. Das war 
unzumutbar. Deshalb wurde schon bald die montägliche Teestube im evang. 
Jugendheim eingerichtet - eine Anlaufstelle für Kontakte, für Beratung, das 
Ausfüllen von Formularen, für ehrenamtliche Deutschkurse, Vermittlung von 
Begleitung bei Behördengängen, für Hausaufgabenbetreuung und für persönli-
che Patenschaften – bis heute! All das musste ehrenamtlich geleistet werden, 
denn offiziell durfte Integration nicht gefördert werden. Die Flüchtlinge sollten 
wieder gehen, zurückkehren in ihre Heimat. 
Kamen die ersten Flüchtlinge vorwiegend aus Asien (Bangladesh, Sri Lanka, 
Türkei, Indien, Pakistan, Kambodscha, China…), so folgten schon bald Geflohe-
ne verschiedener Ethnien aus dem ehemaligen Jugoslawien. Alle Konflikte die-
ser Welt bilden sich ab in den Flüchtlingen, die aus diesen Ländern zu uns kom-
men: Irak, Nigeria, Syrien, Eritrea, Afghanistan, Ukraine. Leider sind weltweit 
immer mehr Menschen auf der Flucht.
Die Zahl der ehrenamtlichen Helfer wuchs mit der Zahl der Flüchtlinge. Wir hat-
ten über all die Jahre immer genug zu tun. Die Dreifaltigkeitsgemeinde bot uns 
Raum, praktische Unterstützung und Rückendeckung. So wurde aus dem Hel-
ferkreis nicht ein Verein sondern eine Gruppe der Dreifaltigkeitskirche – bis 
heute.
Früher mieden uns die Behörden, weil wir uns für die Rechte der Flüchtlinge 
einsetzten. Spätestens seit 2015 sind wir ein Kooperationspartner der Ämter.

 
W

ic
ht

ig
es

 a
us

 d
er

 G
em

ei
nd

e



9

Man schätzt inzwischen unser Wissen, unsere lange Erfahrung und unsere prak-
tische Arbeit für die Integration der Menschen. Es waren sicher Hunderte Kauf-
beurer:innen, die sich über die Jahre im AK Asyl in der Flüchtlingsarbeit enga-
giert haben. Ihre persönlichen Erfahrungen haben sensibilisiert für die Frem-
den, sind Ausländerfeindlichkeit entgegengetreten, haben Ängste abgebaut 
und Offenheit bewirkt. Mit Fördergeldern aus Stiftungen, aus staatlichen För-
dertöpfen und von unserer Landeskirche können wir inzwischen viele wirksa-
me Projekte mit Geflüchteten durchführen. Seit 2016 bekommen wir endlich 
auch hauptamtliche Hilfe. Aus Mitteln der AG Herberge der Evang. Landeskir-
che konnte die erste Ehrenamtskoordinatorin bezahlt werden. Inzwischen wur-
den daraus 3 Integrationslotsinnen, vorwiegend vom Bayerischen Innenminis-
terium bezahlt.
2025 feiert der AK Asyl nun seinen 35. Geburtstag und mit ihm 140 Ehrenamtli-
che sowie 3 Integrationslotsinnen mit einem Programm, zu dem alle eingela-
den sind:
Eröffnungsfeier Foto-Ausstellung: 35 Jahre AK Asyl – eine Erfolgsgeschichte
Wann: Freitag, 19. September, 18:00 Wo: Dreifaltigkeitskirche
Ökumenischer Gottesdienst:
Wann: Sonntag, 26. Oktober 19:00 Uhr Wo: Dreifaltigkeitskirche

2011: Besuch des 
Regionalbischofs 
Michael Grabow
(re. vorn) in der 
Teestube im evang. 
Jugendheim 

Familien aus 
Afghanistan bei 
dem Festival 
Utopika auf dem 
Tänzelfestplatz, 
September 2022
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Konfirmation 2025
Nach gemeinsamen 9 Monaten, mit Konfi-Zeit, einer Freizeit und einigen Konfi-
Samstagen ging auch dieser Konfirmationsjahrgang zu Ende.
Gemeinsam mit unseren 37 Konfirmandinnen und Konfirmanden haben wir 
uns im September auf den Weg gemacht, uns über Gott und die Welt unterhal-
ten und wir haben darüber gesprochen, was es heißt zu glauben.
Und nun wurden sie am 25. Mai in einem feierlichen Gottesdienst von Pfarrerin 
Barbara Röhm eingesegnet.
Wir wünschen ihnen allen auf ihrem weiteren Lebensweg Gottes Segen und im-
mer eine helfende Hand in schwierigen Lagen.

Nina Weber, Pfarrerin Barbara Röhm

Fotos: Stephi Bittner Fotografie
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Neues aus dem KirchenvorstandNeues aus dem KirchenvorstandNeues aus dem KirchenvorstandNeues aus dem Kirchenvorstand
• Der Öffentlichkeitsausschuss arbeitet an einer Neugestaltung der Homepa-

ge und an einem einheitlichen Erscheinungsbild der Gemeinde.
• Der Bauausschuss befasst sich neben dem neuen Immobilienkonzept mit 

nötigen Instandsetzungsmaßnahmen am Matthias-Lauber-Kinderhaus.
• Der Finanzausschuss arbeitet an einem Konzept, wie besonders die Kir-

chenmusik, aber auch andere Arbeitsbereiche der Gemeinde bei deutlich 
knapper werdenden Mitteln auch in Zukunft Projekte umsetzen können.

• Der Personalausschuss hat in der Person Verena Aicher eine Nachfolgerin 
für Christiane Wanninger gefunden.

• Der Jugendausschuss befasst sich u.a. mit der Einstellung einer Jugendmit-
arbeiter:in für Dreifaltigkeitskirche und Christuskirche.

• Der Umweltausschuss veröffentlichte den Umweltbericht, der für die Zerti-
fizierung nötig war, und überprüft Angebote für die Umstellung auf Öko-
strom.

• Der Asylbegleitausschuss bereitet das Festjubiläum zum 30. Bestehen des 
Arbeitskreis Asyl vor.

Pfarrer Jost Herrmann

Konfirmation 2026
Nach der Konfirmation ist vor der Konfirmation
Ende Juni fand der Anmeldeabend 
für den neuen Konfi-Kurs statt. Wir 
sind gespannt auf unsere neuen 
Konfirmand:innen und freuen uns 
auf das kommende Jahr mit Ihnen.
In diesem Jahr ist eine noch enge-
re Kooperation mit Neugablonz ge-
plant.

 Wir  fahren nicht nur zusammen auf Konfifrei-
zeit, sondern  gestalten auch einen Großteil der
Konfi-Samstage miteinander.
Ein Ausflug nach Nürnberg steht ebenfalls auf 
dem Programm

Nina Weber, Pfarrerin Barbara Röhm
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Gemeindeversammlung
Wann: Donnerstag, 18. September, 19:30 Uhr
Wo: Matthias-Lauber-Haus
Liebe Gemeindemitglieder,
Kirchenvorstand, Finanzausschuss und Bauausschuss arbeiten intensiv an
einem neuen Immobilienkonzept für unsere Gemeinde. Wir folgen dabei dem 
Beschluss des Kirchenvorstandes vom November 2024, wonach die Gemein-
deräume auf den Standort Ludwigstraße 24 konzentriert werden sollen. Das 
hätte viele Vorteile in der Gemeindearbeit. Auf Dauer würde die Gemeinde auch 
finanziell von der Bündelung profitieren.
Wir sind in den letzten Wochen große Schritte weitergekommen. Die Architek-
ten haben zwei unterschiedliche Grundkonzeptionen entworfen. Ein Finanzie-
rungsplan wurde aufgestellt. Nun wird es Ende Juli zu einer Abstimmung mit 
der Denkmalschutzbehörde kommen. Baubeginn wäre frühestens Herbst 2026.
Das Matthias-Lauber-Haus soll nach Möglichkeit stehen bleiben und als Hort 
genutzt werden. Hier laufen vielversprechende Verhandlungen mit der Stadt.
Wir laden die Gemeinde zu einer zweiten Gemeindeversammlung dazu ein. 
Eine Woche später wird der Kirchenvorstand dann endgültig einen Beschluss 
fassen.

Pfarrer Jost Herrmann

Newsletter - Newsletter - Newsletter 
Der Newsletter unserer Gemeinde erscheint etwa zweimal im Monat. In ihm er-
fahren Sie wichtige Entwicklungen in der Gemeinde und werden aktuell auf Ge-
meindeveranstaltungen hingewiesen. Sie erleichtern unsere Arbeit, wenn Sie 
sich mittels des QR-Codes oder auf unserer Homepage www.kaufbeuren-evan-
gelisch unter Dreifaltigkeitskirche anmelden. Sie können ihn jederzeit ohne An-
gaben von Gründen online selbst wieder abbestellen.

Pfarrer Jost Herrmann

Dieser QR-Code führt Sie direkt
zum Newsletter.
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Dekan i.R. Christoph GrötznerDekan i.R. Christoph GrötznerDekan i.R. Christoph GrötznerDekan i.R. Christoph Grötzner
unterstützt unsere Gemeinde

Grüß Gott,
dass ich auf meine „alten Tage“ noch was Gscheit‘s 
machen kann - wie schön!
Im Rahmen der Elternzeitvertretung im tollen DFK-
Team mithelfen? – Na klar! „Ja! “! 
Gottesdienste, Taufen, Trauungen, Verabschiedun-
gen, Beerdigungen … von meinem Vertrauen er-
zählen! Wie schön! Und …, Musik in der „DFK-
Band“ machen. Super! 
Geboren 1959, 1973 bin ich nach KF gekommen. 
1999 - 2014 war ich Pfarrer der Christuskirche in 

KF-Neugablonz, von 2014 - 2024 Dekan in München.
Seit 2024 wieder KF! Ich freue mich drauf, Ihnen zu begegnen.
Behüt‘ uns alle der/die EINE.

Herzlichst, Christoph Grötzner

Gitarrenkurs
Wann:  jeweils Donnerstag, um 18:00 Uhr, 18.9., 25.9., 2.10.
Wo: Matthias-Lauber-Haus
Im Herbst gilt es (wieder) für alle motivierte Gitarrenspieler:innen: Gitarre aus-
packen, stimmen und sich ins Matthias-Lauber-Haus aufmachen. Dort erwartet 
Euch und Sie eine bunte Gruppe aus jungen und jung gebliebenen Musiker:in-
nen, die unter der Leitung von Pfarrer Jost Hermann gerne miteinander musi-
zieren und auch etwas Neues lernen.
Dieses Mal steht das begleitende Zupfen und das Zupfen 
von Melodien auf dem Programm. Das zu erarbeitende 
Repertoire reicht von „Über den Wolken“ über  „Knockin‘ 
on heavens door“ bis hin zu „Von guten Mächten wun-
derbar geborgen“. Der flüssige Wechsel der Grundgriffe 
ist wünschenswert, an den Barrégriffen wird (weiter)
gearbeitet.
Anmeldung über die Homepage

Pfr. Jost Herrmann
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Offenes Singen im August
Wann: jeweils Donnerstag, 11:00 Uhr
7. August | 14. August  | 21. August  | 28. August
Wo: Dreifaltigkeitskirche
Frank Oidtmann bietet ein kurzes offenes Singen um 11:00 Uhr für alle an. Man 
kann ohne Anmeldung dazu kommen und auch nur einmal mitmachen, es gibt 
auch keinen Aufführungstermin, auf dem Programm steht nur die Freude am 
gemeinsamen Gesang. Wir werden Lieder aus dem EG, Kanons, leichte Chorsät-
ze und auch das eine oder andere Volkslied singen. Herzliche Einladung!

Konzertzyklus - Sonaten von J. G. RheinbergerSonaten von J. G. RheinbergerSonaten von J. G. RheinbergerSonaten von J. G. Rheinberger
Wann: jeweils Donnerstag, 18:00 Uhr

07. August Sonate No. 1 c-Moll, op. 27
 Sonate No. 8 e-Moll, op. 132
14. August Sonate No. 2 As-Dur, op. 65
 Sonate No. 7 f-Moll, op. 127
21. August Sonate No. 19 g-Moll, op. 193
28. August Sonate No. 5 Fis-Dur, op. 111
 Sonate No. 6 es-Moll, op.119

Wo: Dreifaltigkeitskirche
Ab August spielt unser Kantor alle Sonaten von Josef Gabriel Rheinberger auf 
der wunderbaren Seifert-Orgel in kurzen, ca. 35-minütigen Orgelkonzerten: ro-
mantische Klangwelten durch (fast) alle Tonarten in formaler Geschlossenheit! 
Rheinberger wirkte als Orgel- und Kompositionsprofessor in München.
Diese Veranstaltungsreihe findet bei freiem 
Eintritt statt, es wird im August um Spenden 
für die Arbeit des Arbeitskreis Asyl gebeten.

Die Reihe wird nach den Sommerferien fortgesetzt:
Wann: jeweils Donnerstag, 18:00 Uhr
25. September | 2. Oktober | 9. Oktober | 16. Oktober
Es wird um Spenden für die Arbeit des 
Gratislädles bzw.der Tafel KF gebeten.

Frank Oidtmann
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Wolfgang Buck
 im Konzert im Konzert im Konzert im Konzert
Wann: Freitag, 17. Oktober, 19:30 Uhr
Wo: Dreifaltigkeitskirche
Wolfgang Bucks neues Programm
„Eimbambfrei“ ist einer jener fränki-
schen Begriffe, die diesen Dialekt so un-
verwechselbar machen. Ähnlich wie im 
Allgäu gibt es in Franken kein Lob. 
Sonst würden die Gelobten ja abheben 
oder sich gar etwas einbilden. Der Ab-
sturz aus Wolkenkuckucksheim ist zu 
verhindern! Neben „bassd scho“ oder 
„kammer nix sohng“ ist „eimbambfrei“ 
das höchste vorstellbare Lob, wenn 

nicht das höchste Lob überhaupt. Was die mitfränkische Kontrolle kritiklos 
passiert, ist nicht mehr zu toppen.
Wolfgang Buck spielt in seinem neuen Programm EIMBAMBFREI die Songs, die 
er selber für „eimbambfrei“ hält. Kein „Best of“ des Publikums - schließlich hat 
jeder einen anderen Geschmack. Er spielt die Songs, mit denen er selber nach 
wie vor höchst zufrieden ist und die seiner Meinung nach kombledd unter-
schätzt sind, über die er sagt: „Beim Schreiben dieses Songs hatte ich tatsäch-
lich ein paar richtig gute Minuten“.
Lassen Sie sich überraschen vom „Masder seiner Auswohl“. Der Abend wird 
EIMBAMBFREI. Oder zumindest Prädikat „Des häddi edz fei ned dengd.“
Seit mehr als 35 Jahren spielt Wolfgang Buck auf fränkischen Theater- und 
Konzertbühnen, aber auch im Rest der Republik. In all der Zeit hat er sich seine 
humane Haltung und seinen Witz bewahrt, seine sprachliche Süffigkeit, sein 
differenziertes Denken und sein wunderbares Gitarrenspiel. Er steht oder sitzt 
gelassen auf der Bühne, ohne aufdringliche Bier- und Klößseligkeit, ohne frän-
kisch-volkstümelndes Auftrumpfen, sondern weltoffen, präsent und tolerant, 
die Statur „bridscherbraad“, die Musik budderwaach, die Wörter „blitzgscheid“, 
der ganze Mensch einfach „sümbaddisch“.
Karten gibt es bei Pianofactum, Schmiedgasse 23, ( 08341-9611526
Vorverkauf: 18 Euro (ermäßigt: 14 Euro)
Abendkasse: 20 Euro (ermäßigt: 16 Euro)

Christoph Leipold
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Auf dem Weg zum Elias-Oratorium
Gottesdienst mit Auszügen aus dem Elias
Wann: Sonntag, 12. Oktober, 10:00 Uhr
Wo: Dreifaltigkeitskirche
Die Kantorei wird in einem Gottesdienst ausgewähl-
te Stücke aus Mendelssohns Elias darbieten.
In der Predigt legt Pfarrer Jost Herrmann einen
Elia-Text aus dem 1. Buch Könige aus. So verbinden
sich Bibelwort und Mendelssohns Musik in diesem
Gottesdienst auf dem Weg zur Elias-Aufführung im 
November.

Einführungsabend
Wann: Donnerstag, 23. Oktober, 19:30 Uhr
Wo: Matthias-Lauber Haus
Die Kantorei führt am 23. November das Oratorium von Felix Mendelssohn-Bar-
tholdy in unserer Dreifaltigkeitskirche auf. Pfarrer Jost Herrmann und Kantor 
Frank Oidtmann geben einen Einblick in die geschichtliche Situation des Pro-
pheten und die theologischen Aussagen der Elia-Geschichte, sowie in das musi-
kalische Werk des Komponisten.
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Förderverein Kirchenmusik
Konzert und anschließend
Gründung des Vereins
Wann: Samstag, 25. Oktober, 18:00 Uhr
Wo: Dreifaltigkeitskirche
Für besondere musikalische Angebote und 
zur Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit 
für unsere anspruchsvollen Aufführungen, die 
auch in Konzerten größtenteils bei freiem 
Eintritt stattfinden, soll am 25. Oktober ein 
Förderverein Kirchenmusik gegründet wer-
den.
Dies wird im Rahmen eines Orgelabends der 
Rheinberger-Konzertreihe stattfinden.
Weitere Details folgen auf unserer Homepage.
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Elias - Oratorium von F. Mendelssohn
Großes Kantorei-Konzert mit Solisten und Orchester
Wann: 23. November, 17:00 Uhr
Wo: Dreifaltigkeitskirche
Am Ewigkeitssonntag gestaltet unsere Kantorei 
zum Ende des Kirchenjahres ein großes Ab-
schlusskonzert mit Mendelssohns Oratorium 
„Elias“.
Seit dem Frühjahr proben die Sängerinnen und 
Sänger den Chorpart dieser großartigen und mit-
reißenden Musik. Im Konzert werden neben dem 
Chor die Solisten Judith Wiesebrock (Sopran), 
Monika Zens (Alt), Q-Won Han (Tenor), Lukas 
Mayr (Bass) und ein solistisches Frauenchoren-
semble zu hören sein.
Begleitet werden die Musiker von der Kammer-
philharmonie Bodensee-Oberschwaben.
Kartenvorverkauf ab Ende Oktober, nähere Infos auf der Homepage.

Judith Wiesebrock Monika Zens Q-Won Han Lukas Mayr

Frank Oidtmann

Dieser QR-Code führt Sie auf unsere Kirchenmusik-Seite
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Gottesdienste an anderen Orten
Im Sommer machen die üblichen Abendgottesdienste Pause.
Dafür laden wir wieder zu Gottesdiensten an besonderen Orten ein:
Wann: Mittwoch, 3. Juli, 19:00 Uhr
Wo: Contheke im Jordanpark
Treffpunkt für alle, die in entspannter Atmosphäre über Glauben, Leben und 
Gemeinschaft nachdenken möchten – begleitet von einem kühlen Getränk und 
offenen Gesprächen. Offen für jede und jeden, unabhängig von Alter oder Kir-
chenzugehörigkeit. Pfarrerin D. Stürzbecher-Schalück
Wann: Sonntag, 20. Juli, 19:30 Uhr
Wo: Hofladen Reisach, Alpenweg 16, Mauerstetten
 gemeinsam mit dem Katholischen Landvolk
„Wenn das Leben perlt“ ist das Motto einer ökumenische Andacht  
zwischen Erdbeerdüften und Sommerluft. Pfarrerin D. Stürzbecher-Schalück
Wann: Sonntag, 27. Juli, 18:00 Uhr
Wo: Seealpe Aitrang
Treffpunkt für Radfahrer:innen:  16:30 Uhr, St. Cosmas und Damian, Oberbeuren
Letztes Jahr  war es ein wunderbares Erlebnis, nun laden wir 2025 wieder zur 
Seealpe ein. Man kann vom Elbsee zur Seealpe wandern, aber auch mit dem 
Auto fahren. Bei schlechtem Wetter entfällt der Gottesdienst.
Beachten Sie im Zweifelsfall die Homepage. Pfarrer J. Herrmann
Wann: Samstag, 02. August, 14:00 Uhr
Wo: Meinrad-Spiess-Platz, Irsee (Treffpunkt)
„Auf in das gelobte Land“ – unter diesem Motto wollen wir 
gemeinsam rund um Irsee pilgern. Wir werden etwa 2 bis 3 
Stunden unterwegs sein. Pausen sind eingeplant.
Danach noch herzliche Einladung zum gemütlichen Beisammensein. 
 Pfarrerin Barbara Röhm
Wann: Sonntag, 28.September, 17:00 Uhr
Wo: Treppenhaus Rathaus
Wir bitten für die Stadt. Salopp „Wir nehmen die Stadt (und all ihre Verantwort-
lichen) ins Gebet“ - allen voran Oberbürgermeister Stephan Bosse und weitere 
Gäste. Für  Musik sorgt  die Kirchenband. Dekan i.R.Christoph Grötzner

Abendgottesdienste - Nicht nur für Langschläfer:
Taizé-Gebete, jeweils Donnerstag
24. Juli 18:00 Uhr BKH - Thomaskirche
21. August 19:00 Uhr St. Peter und Paul
09. Oktober 19:00 Uhr Matthias-Lauber-Haus
26.  Oktober 19:00 Uhr DFK (Gottesdienst zum Asylkreis-Jubiläum)
16. November 19:00 Uhr DFK (mit Kirchenband)

Foto Pixabay
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Externe Gottesdienste

Klinikkapelle:
Klinikum Kaufbeuren - Ostallgäu
Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr
Ökumenischer Wortgottesdienst

Thomaskirche:
Bezirkskrankenhaus
Jeden Samstag um 9:30 Uhr
Evangelischer Gottesdienst

Espachstift:
Jeweils Mittwoch um 15:30 Uhr
09. Juli 10. Sept.
14. Okt 12. Nov.

Heinzelmannstift
Jeweils Dienstag um 15:30 Uhr
29. Juli 30. Sept. 28. Okt.

Städt. Altenheim Gartenweg
Jeweils Mittwoch
16. Juli  10:00 Uhr 15:00 Uhr
15. Okt. 15:30 Uhr
Pflegeheim Wiltschka
Steinholz
Donnerstag
30. Okt.  16:00 Uhr

Externe Gottesdienste in Altenheimen
Liturg: Diakon R. Netz

Sternenkinderbestattung
Wann: jeweils Mittwoch, 13:00 Uhr
 9. Juli | 5. November
Wo: im Waldfriedhof
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Erklärung der Zeichen und AbkürzungenErklärung der Zeichen und AbkürzungenErklärung der Zeichen und AbkürzungenErklärung der Zeichen und AbkürzungenErklärung der Zeichen und AbkürzungenErklärung der Zeichen und AbkürzungenErklärung der Zeichen und Abkürzungen
für Gottesdienstplan und Veranstaltungskalender
 Abendmahl  Kirchenkaffee Kindergottesdienst
DFK Dreifaltigkeitskirche BKH Thomaskirche im BKH
KiGo Kindergottesdienstraum PuP Peter und Paul
MLH Matthias-Lauber-Haus Wald Waldfriedhof
Kloster Crescentia-Kirche St. Martin Pfarrkirche St. Martin
Rondell Tänzelfestplatz (Rondell) Obb Oberbeuren
Seealpe Aitrang / Seealpe AF Alter Friedhof
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Gottesdienstplan
Alle Gottesdienste im Überblick - Feiern Sie mit!
Erklärung der Zeichen und Abkürzungen finden Sie auf S. 19.

Datum Zeit Ort Anmerkungen Liturg:in

Juli 2025

Sa. 5. Juli 14:00 MLH Familiengottesdienst mit
Tauferinnerung und Taufe B. Röhm

So. 6. Juli
3. So. n. Trin. 10:00 DFK  Gottesdienst B. Röhm

Mo. 7. Juli 19:00 Klos-
ter

   Ökumenisches Friedensgebet -
  30 Minuten für den Frieden -
  jeden 7. um 7 in der Crescentiakirche

Team

So. 13. Juli
4. So. n. Trin. 10:00 DFK   Gottesdienst Ch. Grötzner

Do. 17. Juli 19:30 Ron-
dell

 Ökumenischer Gottesdienst
  zur Eröffnung des Tänzelfestes B. Röhm

So. 20. Juli
5. So. n. Trin.

9:00 DFK
Gottesdienst am Tänzelfestsonntag 
mit Tänzelfestkapelle J. Herrmann

19:30 Mst
  Kirche geht raus: Ökum.  Andacht
 gemeinsam mit dem kath. Landvolk
 im Reisach-Hofladen, Alpenweg 16

D. Stürzbe-
cher-Sch.

So. 27. Juli
6. So. n. Trin.

10:00 DFK
  Gottesdienst zur Einführung des
  „Grünen Gockel“ mit Dr. Schürger
  (Umweltbeauftragter der elkb) 

J. Herrmann

18:00 See-
alpe

Kirche geht raus: Gottesdienst 
an der Seealpe bei Aitrang J. Herrmann

August 2025

Sa. 2. Aug. 14:00 Irsee
Kirche geht raus: Pilgern rund um
Irsee : „Auf in das gelobte Land“

  Treffpunkt: Meinrad-Spieß-Platz
B. Röhm

So. 3 . Aug.
7. So. n. Trin. 10:00 DFK    Gottesdienst B. Röhm

Do. 7. Aug. 19:00 DFK
   Ökumenisches Friedensgebet -
  30 Minuten für den Frieden -
  jeden 7. um 7 in in der DFK

Team

So. 10. Aug.
8. So. n. Trin. 10:00 DFK   Gottesdienst Ch. Grötzner

So. 17. Aug.
9. So. n. Trin. 10:00 DFK   Gottesdienst J. Herrmann
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Datum Zeit Ort Anmerkungen Liturg:in

August 2025

So. 24. Aug.
10. So. n. Trin.

10:00 DFK  Gottesdienst E. Herrmann

10:00 KiGo   Krabbelgottesdienst Team

So. 31. Aug.
11 So. n. Trin. 10:00 DFK   Gottesdienst S. Sedlacek

September 2025

So. 7. Sept.
12. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst R. Netz

19:00 PuP
   Ökumenisches Friedensgebet -
  30 Minuten für den Frieden -
  jeden 7. um 7 in St. Peter und Paul

Team

So. 14. Sept.
13. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst J. Herrmann

10:00 KiGo   Krabbelgottesdienst Team

So. 21. Sept.
14. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst mit Vorstellung der
  Konfirmand:innen B. Röhm

10:00 KiGo   Kindergottesdienst Team

So. 28. Sept.
15. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst Ch. Grötzner

18:00 Rat-
haus

  Kirche geht raus: Gottesdienst im
  Treppenhaus des Alten Rathauses
  mit OB Bosse 

Ch. Grötzner

Oktober 2024

Mi. 1. Okt. 15:00   Ökumenischer Gottesdienst zum 
 Welt-Alzheimer-Tag 

R. Netz
K. Gröger
H. Laske

So. 5. Okt.
Erntedank 10:00 DFK   Familiengottesdienst B. Röhm

Di. 7. Okt. 19:00 BKH
   Ökumenisches Friedensgebet -
  30 Minuten für den Frieden -
  jeden 7. um 7 in der Thomaskirche

Team

Do. 9. Okt. 19:00 MLH    Taizé-Gebet J. Herrmann

So. 12. Okt.
17. So. n. Trin. 10:00 DFK

   Gottesdienst zum Propheten Elia - 
  mit der Kantorei und
   Auszügen aus Mendelssohns Elias

J. Herrmann
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Liturg:in

Oktober 2025

So. 19. Okt.
18. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst S. Sedlacek

10:00 KiGo   Krabbelgottesdienst Team

So. 26. Okt.
19. So. n. Trin.

10:00 DFK   Gottesdienst E. Herrmann

19:00 DFK    Ökumenischer Abendgottesdienst
  35 Jahre Asylkreis Kaufbeuren G. Kamleiter

Fr. 31. Okt.
Reforma-
tionsfest

18:00 DFK   Festgottesdienst mit Posaunenchor B. Röhm

November 2025

Sa. 1. Nov. 14:00 Wald   Ökumenische Gräbersegnung
  im Waldfriedhof Ch. Grötzner

So. 2. Nov.
20 So. n. Trin. 10:00 DFK   Gottesdienst Ch. Grötzner

Fr. 7. Nov. 19:00
  Ökumenisches Friedensgebet -
  30 Minuten für den Frieden -
  jeden 7. um 7 

Team

So. 9. Nov.
Drittletzter So.
im Kirchenjahr

10:00 DFK   Gottesdienst J. Herrmann

10:00 KiGo   Kindergottesdienst Team

Di. 11. Nov. 17:00 St.
Martin

  Martinsumzug
  Beginn der Friedensdekade 2024

B. Röhm
B. Waltner

So. 16. Nov.
Vorletzter So.
im Kirchenjahr

10:00 DFK   Gottesdienst zum Volkstrauertag S. Gassert

10:00 KiGo   Krabbelgottesdienst Team

11:15 AF   Totengedenken mit Volkstrauerakt S. Gassert

19:00 DFK   Abendgottesdienst mit Kirchenband

Mi. 19. Nov.
Buß- und
Betttag

10:00 DFK   Beichtgottesdienst Ch. Grötzner

13:00 DFK Abschlussgottesdienst
  zum Kinderbibeltag B. Röhm 

19:00 Pup  Ökumenischer Gottesdienst zum
 Abschluss der Friedensdekade 2025 B. Röhm 
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Veranstaltungskalender
Auch für Sie ist etwas dabei!
Die Erklärung der Zeichen und Abkürzungen finden Sie auf S. 19 und
die Übersicht der Ansprechpartner für die einzelnen Gruppen auf S. 37.

Datum Zeit Ort Titel

Juli 2025

Di. 1. Juli 14:00 PuP Ökum. Seniorenkreis im Haken

Do. 3. Juli
09:00 H-Park Laubertreff: Floßfahrt ab Lechbruck mit Reinhold Netz

16:00 Muse-
um

Männerstammtisch: Führung  und Vortrag „Leben und 
Wirken von Kaiser Maximilian I.“

Sa. 5. Juli 19:00 DFK Orgelkonzert mit Jürgen Sonnentheil (Cuxhaven)
Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren

So. 6. Juli 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen im Gast-
haus Rose, Obstmarkt 2, KF

Di. 8. Juli 19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Do. 10. Juli 19:30 MLH FK Tutzing: Jugendstil made in Munich
mit Antonia Voit, Kuratorin, Münchner Stadtmuseum

Fr. 11. Juli
15:00 vor DFK DFK-Genussradler-Tour

Info bei Reinhold Netz � 2451 (Abfahrt an der DFK)

17:00 MLH AK-Asyl-Filmvorführung im Rahmen des Deutschkurses
(offen für alle Interessierte)

Sa. 12. Juli 12:00 St.
Martin

Orgel um 12 in St. Martin mit Kai Schreiber
(Freinsheim/Pfalz)

Fr. 18. Juli 18:00 Kirch-
gärtle Lagerleben "Luthrisches Gsindel"

Sa. 19. Juli 19:00 Kirch-
gärtle Lagerleben "Luthrisches Gsindel"

Mo. 21. Juli 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Do. 24. Juli 14:30 MLH Seniorengeburtstagsfeier

Fr. 25. Juli Nachkonficamp 2025: „Script of Life“
Jugenderholungslager am Walchensee

Sa. 26. Juli 12:00 DFK Orgel um 12  mit Thomas Crome (Horn/Alphorn)
und Frank Oidtmann
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Datum Zeit Ort Titel

August 2025

So. 3. Aug. 12:00 DEF: „Gemeinsam statt einsam“ - Mittagessen in den
Forellenstuben, Welden 4, 86925 Fuchstal

Do. 7. Aug.
11:00 DFK 30 Minuten Offenes Singen für alle in den Sommerferi-

en; (ohne Aufführung, offen für alle)

18:00 DFK 1. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger-

Mi. 13. Aug 16:30 Rat-
haus

Männerstammtisch: Stadtführung „Bedeutende Kauf-
beurer Männer“ (Treffpunkt Rathaustreppe)

Do. 14. Aug.
11:00 DFK 30 Minuten Offenes Singen für alle in den Sommerferi-

en; (ohne Aufführung, offen für alle)

18:00 DFK 2. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger-

Do. 21. Aug
.

11:00 DFK 30 Minuten Offenes Singen für alle in den Sommerferi-
en; (ohne Aufführung, offen für alle)

18:00 DFK 3. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger

Di. 26. Aug. LiBi: Evangelisches Jugendzeltlager Lindenbichl

Do. 28. Aug.
11:00 DFK 30 Minuten Offenes Singen für alle in den Sommerferi-

en; (ohne Aufführung, offen für alle)

18:00 DFK 4. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger

Fr. 29. Aug. 15:00 vor DFK DFK-Genussradler-Tour
Info bei Reinhold Netz � 2451 (Abfahrt an der DFK)

September 2025

Di. 2. Sep. 14:00 PuP Ökum. Seniorenkreis im Haken

Do. 4. Sep. 15:00 MLH Seniorengesprächskreis - Laubertreff
Gedächtnistraining mit Reinhold Netz

Fr. 5. Sep. 15:00 vor DFK
DFK-Genussradler-Tour
Info bei Reinhold Netz � 08341 2451
(Abfahrt an der DFK)

So. 7. Sep. 12:00
DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in der
Pizzeria  Falcetta (Schwabenhof)
Mauerstettener Str. 2, Kaufbeuren

Sa. 13. Sep. 19:00 St.
Martin

Orgelkonzert mit Benjamin Nicholas
(Oxford/UK, Merton College)
Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren

Mo. 15. Sep. 16:15 MLH
Abfahrt

Männerstammtisch: Stadtführung in Buchloe
(Wir bilden Fahrgemeinschaften)
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Datum Zeit Ort Titel

September 2025

Mo. 15. Sep. 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Do. 18. Sep. 19:30 MLH Gemeindeversammlung

Fr. 19. Sep. 18:00 DFK AK-Asyl: Vernissage zur Ausstellung
„35 Jahre AK-Asyl Kaufbeuren - Eine Erfolgsgeschichte“

Do. 25. Sep.

14:30 MLH Seniorengeburtstagsfeier

18:00 DFK 5. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger-

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Fr. 26. Sep. 14:30 vor DFK DFK-Genussradler-Tour
Info bei Reinhold Netz � 2451 (Abfahrt an der DFK)

Mo. 29. Sep. 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Oktober 2025

Do. 2. Okt.
15:00 MLH Laubertreff: Herbstlieder und Vortrag

über unsere Natur mit Reinhold Netz

18:00 DFK 6. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger-

Sa. 4. Okt. 10:00 DFK Schmücken des Erntedank-Altars
Wer mithelfen will ist herzlich willkommen!

So. 5. Okt. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen im
Gasthaus Tell, Hirschzeller Straße 1, Kaufbeuren

Di. 7. Okt. 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken 

Do. 9. Okt. 18:00 DFK 7. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger

Fr. 10. Okt. 18:00 MLH Ökumenische KiBiNacht: für Kinder 1. bis 5. Klasse

Sa. 11. Okt. Fahrt in den Europapark Rust
Für alle Jugendlichen ab 14 Jahren

Mo. 13. Okt. 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Do. 16. Okt. 18:00 DFK 8. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger

Fr. 17. Okt. 19:30 DFK Konzert Wolfgang Buck
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Datum Zeit Ort Titel

Oktober 2025

Di. 21. Okt. 19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Do. 23. Okt. 19:30 MLH ELIAS - Theologische und musikalische Einführung in 
das Oratorium von Felix-Mendelssohn-Bartholdy

Fr. 24. Okt. 14:00 vor DFK DFK-Genussradler-Tour
Info bei Reinhold Netz ( 2451 (Abfahrt an der DFK)

Sa. 25. Okt. 18:00 DFK 9. Orgelabend mit Sonaten von J. G. Rheinberger

Mo. 27. Okt.
19:00 MLH Männerstammtisch: Bildervortrag zu Andalusien

19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

November 2025

So. 2. Nov. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen im Lokal
Hellas Taverna, Kemptener Tor 10, Kaufbeuren

Di. 4. Nov. 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis im Haken

Mi. 5. Nov. 19:30 KiGo Geistliches Gespräch mit Stefan Sedlacek

Do. 6. Nov. 15:00 MLH Seniorengesprächskreis Laubertreff:
Reisebericht Tansania mit Reinhold Netz

Mo. 10. Nov. 19:30 KiGo Christliche Meditation mit Gisela und Joachim Butz

Di. 11. Nov. 17:00 St.
Martin Martinsumzug; Beginn der Friedensdekade 2025

Do. 13. Nov. 19:30 MLH
FK Tutzing: „Der deutsch-französische Freundschafts-
vertrag - eine Chance für Europa?“
mit Dr. Stefan Fischer, Kaufbeuren

Fr. 14. Nov. 19:00 DFK Candle-Light-Shopping (bis 22:00 Uhr)

Mi. 19. Nov. 8:00 MLH Kinderbibeltag am Buß- und Bettag
für Kinder von der 1. bis zur 4. Klasse

So. 23. Nov. 17:00 DFK Chor- und Orchesterkonzert:
ELIAS von Felix Mendelssohn-Bartholdy
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Kirche mit Kindern
Landesbischof ist Feuer und Flamme für die Kirche mit Kindern!
Am 25. Oktober werden über 300 
Engagierte aus ganz Bayern in 
Fürth erwartet. Das bayernweite 
Event unter dem Motto „Feuer 
und Flamme für die Kirche mit 
Kindern“ richtet sich an alle, die 
sich z.B. in Kirchengemeinden, in 
der Kita oder der Schule für die 
religiöse Arbeit mit Kindern
engagieren.
Auch Landesbischof Christian 
Kopp wird mit dabei sein.
„Kinder sind Geschenke Gottes.“, 
bekräftigt er im Gespräch. „Diese 
Tagung ist das bayerische Netz-
werktreffen für all das, was in der 
Kirche zusammen mit Kindern 
wachsen kann. Freuen Sie sie sich 
auf einen Tag voller Ideen, Moti-
vation und Anregungen.“
Diskutieren Sie mit Landesbi-
schof Kopp oder der Autorin Nora  
über die Frage, was Kinder brauchen, um sich in Kirche gut zu beheimaten. Be-
suchen Sie eine Auswahl an vielfältigen Workshops, z.B. zu neuen und bekann-
ten Konzepten, kreativen Methoden zum Erzählen und Vertiefen biblischer Ge-
schichten, oder zu Themen wie den Umgang mit herausforderndem kindlichen 
Verhalten oder Methoden zur Prävention sexualisierter Gewalt. Neben den 
Workshops bleibt genügend Zeit für Austausch und Begegnung. Und auch auf 
der Schatz-Meile erwartet Sie ein Feuerwerk bunter Ideen. Nutzen Sie die Gele-
genheit, sich mit anderen zu vernetzen und erleben Sie die positive Atmosphä-
re und die Gemeinschaft, die Kirche mit Kindern so besonders machen!
Melden Sie sich jetzt zusammen mit Ihrem Team an! Ge-
meinsam können Sie neue Ideen entwickeln und Ihre Freu-
de an der Arbeit mit Kindern und ihren Familien zelebrie-
ren. Seien Sie im Oktober dabei und spüren Sie, mit Ihrem 
Engagement Teil eines großartigen Ganzen zu sein!
Wir freuen uns auf Sie!
Dieser QR-Code führt Sie direkt zur Anmeldung:
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Angebote für
 Kinder und Familien Kinder und Familien Kinder und Familien Kinder und Familien
 verantwortlich: Pfarrerin Barbara Röhm

Gottesdienste
Krabbelgottesdienst
Wann: jeweils um 10:00 Uhr So. 24. Aug. | So. 14. Sept. | So. 16. Nov.
Wo: im Kindergottesdienstraum
Wir laden euch sehr herzlich zu unseren Gottesdiensten ein und freuen uns 
schon sehr auf euch!
Wir feiern einen kindgerechten Gottesdienst für ALLE Kinder und ihre Familien, 
gerade die ganz Kleinen sind herzlich willkommen. (Dauer ca. 30 Minuten).
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Kindergottesdienste für 4- bis 11-Jährige
Wann: jeweils um 10:00 Uhr parallel zum Hauptgottesdienst
 So. 21. Sept. | So. 9. Nov.
Wo: im Kindergottesdienstraum
Eltern und Geschwister sind herzlich willkommen.

Segnung der Schulanfänger:innen
Die Katholische und die Evangelischen Kirche in Kaufbeuren laden Sie herzlich 
ein, Ihr Kind in einer kleinen Segensfeier für den neuen Lebensabschnitt seg-
nen zu lassen. Auf diese Weise soll es spüren, dass Gott den Weg durch die 
Schule mitgeht.
Wann: Mittwoch, 10. September
Wo: Hl. Familie 08:00 Uhr (Kapelle) St. Thomas, Hirschzell 09:15 Uhr
 Peter und Paul 09.00 Uhr St. Dionysius, Obb 09:15 Uhr
 St. Ulrich 10:45 Uhr St. Martin 11:45 Uhr
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KibiNa
Ökumenische Kinder-Bibel-Nacht für Kinder von der 1.-4. Klasse
Wann:  10.Oktober, 18:00 - 21:00 Uhr
Wo: Matthias Lauber Gemeindehaus oder St. Ulrich, Gartenweg
Na klar – auch im Herbst wird es wieder eine 
Kinderbibelnacht geben! Das Thema steht 
noch nicht fest, aber wir lassen uns wieder 
etwas Tolles für euch einfallen. Wir singen 
gemeinsam, hören Geschichten, spielen, 
basteln und essen. Und natürlich werden wir 
wieder mit unseren Taschenlampen die Kir-
che unsicher machen. 

Was braucht ihr?
Eine Taschenlampe, Hausschuhe und eure gefüllte
Trinkflasche
Wir freuen uns sehr auf Euch – Euer KibiNa-Team

Hier geht‘s zur Anmeldung

Candle-Light-Shopping
Wann: 14. November, 19:00 - 22:00 Uhr
Wo: Dreifaltigkeitskirche
Auch in diesem Jahr laden wir zum Candle-
Light-Shopping in unsere Dreifaltigkeitskirche 
ein! Die Konfirmand:innen werden Stationen 
vorbereiten und Kerzen verteilen, so dass unse-
re Kirche bei all dem Trubel außenrum die Mög-
lichkeit bietet, zur Ruhe zu kommen.
Auch für das diesjährige Candle-Light-Shopping 
suchen wir, wie jedes Jahr, Musiker:innen, die 
in der Kirche ihre Stücke zum Besten geben 
möchten. Es soll kein Konzert sein, sondern 
eine nette Begleitung, um in unserer Kirche Ruhe zu finden.

Bei Interesse bitte eine kurze Mail an barbara.roehm@elkb.de
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Familienfreizeit in Langau
Spannendes Warten im Advent

Wann: Freitag 5. Dez. nachmittags - Sonntag 7. Dez. mittags
Wo: Bildungs- und Erholungsstätte, Langau 1, 86989 Steingaden
Kosten: Erwachsene 60 €, Kinder bis 12 J. 20 €, Kinder ab 13 J. 30 €
Zimmer: Es gibt Doppel- und Familienzimmer 
Eine schöne Zeit mit den Kindern verbringen, Geschichten von Gott hören, Ge-
meinschaft erfahren und dabei erleben, 
dass Warten auf Weihnachten nicht lang-
weilig sein muss. Dazu laden die Kirchenge-
meinden Kaufbeuren und Obergünzburg 
ein. Die Bildungs- und Erholungsstätte Lan-
gau bei Steingaden bietet dafür genau das 
Richtige: Kicker, einen Raum zum Chillen, 
eine Kletterwand, bei der das Herunterfal-
len Spaß macht und das alles mitten im 
schönen Pfaffenwinkel. Wir freuen uns auf gemeinsames Spielen, Wandern, Be-
ten, Singen, Lachen und Unterhalten. Wir freuen uns auch über neue Gesichter!

 Anmeldung über diesen QR-Code:

Überweisung nach der Anmeldung an:
Kirchengemeinde Kaufbeuren
DE43 7335 0000 1800 0261 79
Stichwort Familienfreizeit und dein Name

Zu Gast bei Abraham - Kinderbibeltag
Wann: Buß- und Bettag, 20. November, 8:00 Uhr
Wo: Matthias-Lauber-Haus
Dieses Mal sind wir bei Abraham zu Gast. Los geht es um 8:00 Uhr mit einem
gemeinsamen Frühstück. Danach stehen Geschichten, Spiele, Basteln u.v.m auf 

dem Programm.
Mittags gibt es einen kleinen Imbiss und wir beenden un-
seren Tag um 13:00 Uhr mit einer kurzen Andacht in der 
Kirche, zu der auch alle Eltern eingeladen sind.

Hier geht‘s zur Anmeldung
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Hals- und Beinbruch? - na hoffentlich nicht!
Kurs in Erster Hilfe
Wann: 15. November
Aber auch wenn doch mal was schief 
läuft, sollte man wissen was zu tun 
ist.
Egal ob für einen Führerschein, für 
eine JugendLeiterCard oder auch ein-
fach, weil der letzte Kurs in Erster Hil-
fe schon lange her ist und er dringend 
eine Auffrischung braucht…
Wir  bieten in Zusammenarbeit mit der DLRG Kaufbeuren wieder einen Erste-
Hilfe-Kurs an. Bei Interesse oder für Informationen bitte  melden unter  nina.
weber@elkb.de.

Evangelische Jugend
 verantwortlich: Pfarrerin Barbara Röhm, Nina Weber

Du bist konfirmiert und möchtest gern Teamer:in werden?
Dann haben wir genau das Richtige für dich!
Auch diesen Herbst starten wir wieder unseren Trainee-Kurs,
also halte die Augen offen, denn weitere Infos folgen.

Nina Weber
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Thomas-Evangelium - Geistliches GesprächThomas-Evangelium - Geistliches GesprächThomas-Evangelium - Geistliches GesprächThomas-Evangelium - Geistliches Gespräch
Wann: jeweils Donnerstag um 19:30 Uhr
 5. Nov. | 12. Nov. | 19. Nov. | 26. Nov. | 3. Dez.
Wo:  KiGo-Raum
Literatur  wird noch bekanntgegeben
In diesem Herbst wollen wir gemeinsam in das apo-
kryphe Thomas-Evangelium eintauchen, in Meditati-
on und Gespräch. Das ThomEv erzählt keine zusam-
menhängende Geschichte, sondern besteht aus 114 
kurzen Versen (Logien), zumeist mystischer Natur, die 
als Aussprüche Jesu gelten. Es wurde erst 1945 in Nag 
Hammadi wiederentdeckt und auf das 2. Jh. n. Chr. 

datiert. Der ehemalige Schwanbergpfarrer Dietrich Koller schreibt: „Es [das 
ThomEv] gleicht einem Schatz, der generationenlang in einem Ackerfeld ver-
graben war. … Seine uralte Botschaft kommt wie gerufen für unsere Zeit der 
spirituellen Suchbewegungen.“
Anmeldung bitte bis 15. Oktober an stefan.sedlacek@t-online.de. 

Stefan Sedlacek

Beginn des Thomas-Evan-
geliums in koptischer 
Schrift.

Erwachsene
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Lust auf gemeinsame Radtouren?
Willkommen bei den DFK –Genussradlern!
Wann: Freitag, 11. Juli, 15:00 Uhr
Wo: vor der DFK
Über Frankenried, Osterzell, nach Welden.
Einkehr im Gasthaus Seerose, zurück über  
Mauerstetten und Kaufbeuren - ca. 35 km
Weitere Termine: immer Freitag
 29. Aug. 15:00 Uhr  5. Sept. 15:00 Uhr
 26. Sept. 14:30 Uhr 24. Okt. 14:00 Uhr
Für diese Touren werden die Ziele noch bekanntgegeben.
Vorschläge sind auch willkommen.
Diese Touren eignen sich für alle, die gerne und gemütlich in Gemeinschaft ra-
deln. E-Bike- und „Biobike“-Fahrer:innen jeden Alters sind willkommen.
Es sind leichte bis mittelschwere Touren in schöner Landschaft mit anschlie-
ßender Einkehr oder einem gemeinsamen Picknick. Teamgeist, Genuss und 
fröhliche Gemeinschaft stehen vor sportlichen „Superleistungen“.

Infos und Anmeldungen bei Diakon R. Netz � 08341 2451
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Seniorinnen und Senioren
verantwortlich: Diakon Reinhold Netz, � 08341 2451
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Liebe jung Gebliebene und liebe älter Gewordene - 
herzlich willkommen zu unseren Angeboten
Wir sprechen über verschiedene The-
men, hören Vorträge, lernen uns kennen 
und tauschen uns aus über Herausforde-
rungen und Schönes beim Älterwerden.
Wir beginnen mit einer Gesprächsrunde 
bei Kaffee und Kuchen, bei wir sogar be-
dient werden.  Dann widmen wir uns 
dem jeweiligen Thema; oft singen wir 
auch noch jahreszeitliche Lieder. Schön, wenn Sie auch dazu kommen, egal wie 
alt Sie sind oder wie alt Sie sich fühlen. Wir freuen uns auf Sie!
Programm Laubertreff bis Dezember 2025
Wann: Donnerstag, 03.Juli, 9:00 Uhr - Floßfahrt auf dem Lech
Wo: Treffpunkt Parkplatz Heinzelmann-Park (Abfahrt)
Weitere Termine: jeweils Donnerstag, 15:00 Uhr
Wo:   im MLH mit Kaffee und Kuchen
04. Sept. Wir spielen Lustiges in Gruppen  (Gedächtnistraining)
02. Okt. Herbstlieder und Vortrag über unsere Natur
06. Nov. Bericht mit Bildern von der Partnerschaftsreise Tansania
04. Dez. Adventsfeier; wir  singen Lieder
Evtl. Programmänderungen bitte erfragen

Ökumenischer Seniorenkreis im Haken
Wann: jeweils Dienstag, 14:00 Uhr

01. Juli | 02.Sept. | 07. Okt. | 04.Nov. | 02. Dez.
Wo: in Peter und Paul mit Kaffee und Kuchen
Programm bitte erfragen oder in der Tageszeitung nachlesen

Geburtstagsfeiern für Senior:innen
Wann: Donnerstag, 14:30 Uhr
 24. Juli für alle Geburtstage von Juni und Juli

25. Sept. für alle Geburtstage  von August und September
27. Nov. für alle Geburtstage  von Oktober und November

Wo: im Matthias-Lauber-Haus
Bitte auch selber im Pfarramt anmelden. Es gibt nicht nur Kaffee und Kuchen, 
sondern auch Spiele, Gedichte; Lieder und Lustiges.
PS: falls Sie an Ihrem „Geburtstagsmonat“ verhindert sind, können sie gerne an 
der nächsten Geburtstagsfeier teilnehmen.
Bitte rechtzeitig anmelden wegen Platz und Kuchen � 08341 95180
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Ausflüge für Senior:innen
 zusammen mit dem Heinzelmann Park

Kutschfahrt in Bad Wörishofen  Schwabenmuseum Türkheim
Wir fahren meistens mit einem Kleinbus und eigenen Pkws.
Termine für Herbst 2025 werden noch geplant. Bitte nachfragen
Bitte rechtzeitig anmelden bei Diakon Reinhold Netz � 08341 2451

Ehrenamtliche gesucht für den Besuchsdienst
Haben Sie Lust Menschen zu 
besuchen – interessante Se-
nior:innen zu treffen?
Etwas vom Leben und Erleb-
nissen anderer zu erfahren, 
ihnen etwas vorzulesen oder 
von sich selbst mitzuteilen?
Laut einer Studie fühlen sich 
17 % unserer Senior:innen 
oft und weitere 30% zumin-

dest zeitweilig einsam. Etliche Bewohner:innen in unseren Altenheimen haben 
kaum mehr Angehörige, oder diese wohnen weit weg. Umso größer ist die Freu-
de, wenn Sie geduldig zuhören. Auch Geburtstagsbesuche sind willkommen.
Wenn Sie gut zuhören können, verschwiegen sind, Ihnen ihr Glaube Halt gibt 
und Sie Gutes tun möchten, rufen Sie mich einfach an für ein Erstgespräch.
Besuchsdienst ist eine schöne Arbeit, die auch eigene Zufriedenheit fördert. 
Wenn Sie in unser Besuchsdienst-Team einsteigen, werden Sie eingeführt, be-
gleitet und wir treffen uns regelmäßig zum Austausch und zur Stärkung.

Ich freue mich auf Ihren Anruf!
� 08341 2451 oder auch per E-Mail : Reinhold.Netz@elkb.de
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Tontechniker:in gesucht
Wir suchen eine:n Tontechniker:in, der/die für 
einen guten Sound unserer Kirchenband 
sorgt. Eine Einarbeitung in das digitale Misch-
pult ist selbstverständlich.
Zeitaufwand: etwa einmal im Monat bei 
Auftritten. Pfr. Jost Herrmann

Kirchgeld 2025
Mitte September werden die Aufforderungen zum 
Zahlen des Kirchgelds zentral verschickt. Das Kirch-
geld ist ein Teil der - für die Gemeindemitglieder ver-
pflichtenden - Kirchensteuer.
In anderen Teilen Deutschlands ist die Kirchensteu-
er 1% höher als in Bayern. Mit dem Kirchgeld soll 

den Kirchengemeinden die Möglichkeit gegeben werden, Projekte vor Ort zu fi-
nanzieren. Das Kirchgeld bleibt zu 100 Prozent in der Gemeinde.
Wer schon jetzt sein Kirchgeld, das je nach Einkommen zwischen 10 Euro und 
100 Euro im Jahr liegt, überweisen will:
Kirchgeldkonto: DE68 7335 0000 0000 0220 46 Pfr. Jost Herrmann

Wir sind für Sie in den Ferien erreichbar:
 Pfarramt von 10:00 -12:00 Uhr

05. - 07. August 25. - 28.  August
01. - 04. September 08. - 11. September

Unsere Seeslorger:innen
01. - 05. August: Pfrin. Barbara Röhm
06. - 18. August: Pfr. Jost Herrmann
20. - 22. August: Pfrin. Barbara Röhm
23. - 24. August: Dekan i.R. Eckart Herrmann
26. - 05. September: Diakon Reinhold Netz
06. - 09. September: Pfr. Jost Herrmann



36

Taufen
Auf das Leben freuen sich

Wir bitten um Gottes SegenWir bitten um Gottes SegenWir bitten um Gottes SegenWir bitten um Gottes Segen

Jule  Bischoff
Toni Grahammer
Felix Hammerle
Fina Kreß
Luna Loktev
Sabine Loos
Nicolas Oertel
Mila Schabanow
Lukas Schröder

Emma-Leonie Schulze
Kalea Spohrer
Luciano Stasi
Leonardo Stasi
Theodor Stürzbecher-Schalück
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Beerdigungen
Ihr Leben geben in Gottes Hand

Waltraud Bernhardt, geb. Scharfe
Edda Burz, geb. Friederici
Wanda Hagel, geb. Feist
Otto Hager
Dankmar Hoffmann
Friedebert Huber
Andreas Koch
Ingeborg Kuscha, geb. Schramm
Sabine Loos, geb. Griese
Hartmut Mohring

Kurt Nocker
Adeltraud Saur, geb. von Orlikowski
Peter Schill
Wilfried Schittenhelm
Karl Seibert
Hannelore Volgmann, geb. Zemke

Stand: 26.05.2025

TrauungenTrauungenTrauungenTrauungen
Das Fest des Lebens feiern

Robert Reiswich und Nicole Reiswich,
 geb. Walter



Gemeinderäume
Matthias-Lauber-Gemeindehaus
Bismarckstr. 7, �: 08341 101146
Dreifaltigkeitskirche Nebenhaus
(KiGo-Raum, Arusha-Zimmer, Sakris-
tei) Eingang Turm, Kaiser-Max-Str. 21
�: 08341 993677

Evangelische Kindergärten
Matthias-Lauber-Kinderhaus
Bismarckstr. 5, Michaela Waldmann
�: 08341 13165
www.matthias-lauber-kinderhaus.de
Valentin-Heider-Kindergarten
Wagenseilstr. 4, Isolde Schreiber
�: 08341 4434

Evangelische Seniorenheime
Espachstift
Einrichtungsleiter: Ernst Schönhaar
An der Schnelle 12,�: 08341 9502-0
Heinzelmannstift
Geschäftsführerin:
Bettina Aernecke-Rottach
Heinzelmannstr. 3 �: 08341 9031-0

Verantwortliche für die Gruppen:
Gemeinsam statt einsam:

Helga Ilgenfritz, � 08341 18033
Familientreff:

Fam. Buchegger, � 08341 85178
Freundeskreis der Evangelischen 

Akademie Tutzing e.V.:
Gerd F. Thomae, � 08344 1219,
@ verein@thomae-germaringen.de

Hauskreis:
Elena Satzger, � 08341 7155718

Kantorei/The Blue Notes:
Frank Oidtmann
� 08341 74117
frank.oidtmann@t-online.de

Laubertreff:
Reinhold Netz,� 08341 2451
@ reinhold.netz@elkb.de

Männerstammtisch:
Horst Uhl, � 08341 9558977
Christian Schöne, � 08341 18517
@ christian-schoene@online.de

Meditation:
Gisela und Joachim Butz
� 08341 879574

Posaunenchor:
Joachim Butz, � 08341 879574
@ ButzJG@gmx.de
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Termine für den G-Brief 2025-03:
Artikelmeldung: Fr. 26. September Diese Termine bitte
Redaktionsschluss: Do. 2. Oktober unbedingt einhalten!
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Impressum
An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: Monika Frey, Christoph Grötzner, Jost 
Herrmann, Günter Kamleiter, Christoph Leipold, Dr. Thomas Melcher, Rein-
hold Netz, Frank Oidtmann, Barbara Röhm,  Stefan Sedlacek, Dorothée Stürz-
becher-Schalück (v.i.S.d.P.), Eli Thomae, Christiane Wanninger, Nina Weber
Redaktion: Gerd F. Thomae �: 08344 1219, @: dfk@thomae-germaringen.de
Bildnachweis: Titel: Dirk Bouts Prophet Elijah Desert Geflügelter Altar St. Peter Leuven, Alamy 
Wenn nichts anderes angegeben: privat oder gemeindebrief.de



Wir sind

Freunde und Förderer
der Dreifaltigkeitskirche e.V.
Karlheinz Göhner �: 08341 40993
KarlheinzGoehner@gmx.de

Evangelische Klinikseelsorge
Kliniken OAL-KF, Forensische Klinik,
Bezirkskrankenhaus (BKH),
�: 08341 721910 
�: 08341 9711830
ev.seelsorge@bkh-kaufbeuren.de

Evangelische Militärseelsorge
Altenstadt
�: 08861 90903031
EvMilPfarramtAltenstadt@
bundeswehr.org
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Evangelische Jugend Allgäu
www.ej-allgaeu.de
Region Ostallgäu
�: 0151 65013357
tobias.bendrat@ej-allgaeu.de

AK Asyl – Ehrenamtskoordination
Ludwigstraße 24
� 08341 9081052
• paulus@arbeitskreis-asyl-

kaufbeuren.de
• warmdt@arbeitskreis-asyl-

kaufbeuren.de
• www.arbeitskreis-asyl-kauf-

beuren.de
Mo – Fr 10:00 – 12:00

Kleiderkammer
Ludwigstraße 49
Dienstag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr

Rat und Hilfe
Telefonseelsorge:
�: 0800 - 111 0 111
�: 0800 - 111 0 222
Ihr Anruf ist kostenfrei

Familien-, Ehe- und
Lebensberatung
Kaiser-Max-Str. 19/21
�: 08341 9081030
Bitte auf den AB sprechen!

KASA Kirchl. Allgemeine Sozialar-
beit (Offene Beratung)
Ludwigstr. 24
�: 0171 533 5718
jeden Mittwoch
nach Vereinbarung

Beratungsstelle 
für psychische Gesundheit
Kaiser-Max-Str. 4
�: 08341 8105-0

Tagesstätte
für psychische Gesundheit
Bismarckstr. 20
�: 08341 994192

Kath.-Evang. Sozialstation
mit ambulantem Palliativdienst
Espachstr.16
�: 08341 9522-0
Fax 08341 9522-30

Ambulante Pflege Espachstift
Leitung: Gabriele Merkt
�: 08341 950251

Hospizverein
Alleeweg 8
�: 08341 994443
www.hospizverein-kf-oal.de



Monika Frey
�: 08341 9518-12

Verena Aicher
�: 08341 9518-11
ab September
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für Sie da!
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enLudwigstr. 31, 87600 Kaufbeuren
�: 08341 9518-0 Fax 08341 9518-18
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de
www.kaufbeuren-evangelisch.de
Mo. bis Do.: 10:00 - 12:00 Uhr
Mo. und Di. auch: 15:00 - 17:00 Uhr

Johann Meinhardt
Hausmeister und Mesner
�: 8341 95180
�: 0160 3265672
 außer mittwochs

Pfarramt

Egon Konnerth
Hausmeister und Mesner
�: 08341 95180

Jost Herrmann
Pfarrer
Geschäftsführung
�: 08341 9518-20
jost.herrmann@elkb.de

Dorothée
Stürzbecher-Schalück
Pfarrerin
z. Zt. in Mutterschutz

Frank Oidtmann
Dekanatskantor
� 08341 74117
frank.oidtmann@elkb.de

www.dreifaltigkeitskirche-
kaufbeuren.de/kirchenmusik

Reinhold Netz
Diakon
Senior:innenarbeit,
diakonische Projekte
�: 08341 2451
reinhold.netz@elkb.de

Barbara Röhm
Pfarrerin
Kinder und Familie
�: 08341 9611217
barbara.roehm@elkb.de

Bankverbindungen
Kirchengemeinde Kaufbeuren:
Geschäfts- und Spendenkonto:
DE43 7335 0000 1800 0261 79
Kirchgeldkonto:
DE68 7335 0000 0000 0220 46

Freunde und Förderer der
Dreifaltigkeitskirche e.V:
Spendenkonto für die Kirche
DE53 7335 0000 0000 9688 42

Steffi Wohlgemut
Vertrauensfrau Kirchenvorstand
steffiwohlgemuth@googlemail.com

Margit Reinl
Kirchenpflegerin (Finanzfragen)
�: 08341 995832
margit.reinl@elkb.de




